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SCHLAFLOS 
Wie am Wochenende 
ein Nachtdienst der 
Polizei verläuft und 
was sie mit ihrer Arbeit 
beabsichtigen. 3 

M M  IX 
Hohe Ozonbelastung 
ST. GALLEN - Das heisse Sommerwctter 
hat in der Ostschweiz in den letzten Tagen zu 
einer hohen Ozonbelastung in der Luft ge­
führt. Seit dem Wochenende wurden die 
Grenzwerte an mehreren Messstationen um 
mehr als 50 Prozent überschritten. Die 
registrierten Ozonwerte liegen nicht nur über 
dem Schweizer Grenzwert (120 Mikro­
gramm pro Kubikmeter Luft), sondern auch 
über dem anderthalb Mal so hohen europäi­
schen Wert, wie die «Ostluft»- Informations­
stelle am Montag mitteilte. (sda) 

Philadelphia überschwemmt 
WASHINGTON - Heftige Regenfälle ha­
ben in der Umgebung von Philadelphia im 
US-Bundesstaat Pennsylvania sturmflutarti-
ge Überschwemmungen verursacht. Zahlrei­
che Gebäude mit mehr als 100 Bewohnern 
mussten laut Medien vom Montag evakuiert 
werden.Es kam zu Verzögerungen auf dem 
Flughafen von Philadelphia. Zahlreiche 
Strassen wurden gesperrt. (sda/dpa) 
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BILD GEMACHT 
Wie sich Aussenminis-
ter Ernst Walch in Al­
banien ein Bild von 
Hilfsprojekten gemacht 
hat. 5 

GEWINNERIN 
Wie Volleyball-Ass 
Esther Biedermann zur 
VOLKSSPORTLERIN 
des Monats Juni gekürt 
wurde. 1 3  

REFORM 
Wie Bush den US-Ge­
heimdienst reformie­
ren will und welches 
Zentrum geschaffen 
werden soll. 2 4  

Dabei sein ist alles 
Volksblatt-Sommeraktion: Heute Startschuss bei der Menü Service AG Nendeln 

SCHAAN - Der Sommer zeigt 
sich von seiner sonnigsten Sei­
te, die Schulferien dauern noch 
zwei Wochen an und das Volks­
blatt startet heute mit der Som­
meraktion voller Überraschun­
gen. Und auch Sie können dabei 
sein. 

»Cornelia Hoter 

Liechtenstein hat ein breites Ange­
bot an spannenden Ferienerlebnis-
sen: Bergspitzen, die zu erklimmen 
sind. Bademöglichkeiten, die an 
Hitzetagen für Erfrischung sorgen.' 
Radwege, die zur Bewegung einla­
den. Ab heute Dienstag und bis 
zum I3. August können Sie zusam­
men mit dem Volksblatt aber noch 
eine andere Seite unseres Landes 
kennen lernen. Wir laden Sie ein, 
hinter die Kulissen verschiedenster 
Liechtensteiner Firmen und. Unter­
nehmen zu schauen. 

Treffen mit dem Regierungschef 
Wollten Sie schon immer wis­

sen, wer sich hinter der Firma Me­
nü Service AG in Nendeln ver­
steckt? .Möchten Sie hinter die 
Kulissen des Kunstmuseums 
blicken? Oder interessiert es Sie, 
wo heimisches Holz verarbeitet 
wird? Wie wärs mit einer Weinde­
gustation in der Hofkellerei? Oder 
einem Besuch in der Keramik 
Schädler AG? Als Höhepunkt un­
serer Sommeraktion machen wir 
ein Treffen mit Regierungschef 
Otmar Hasler möglich, bei dem 
Sie gleichzeitig die Möglichkeit 
haben werden, das Regierungsge­
bäude von innen kennen zu ler­
nen. Regierungschef Otmar Has-

Ein volksnaher Regierungschef: Otmar Hasler hat sich spontan bereit er­
klärt, die Teilnehmer der Volksblatt-Sommeraktion am 11.' August Im Re­
gierungsgebäude persönlich zu empfangen. 

ler hat sich spontan dazu bereit er- sein Büro einzuladen. A l l  das und 
klärt, die Besucherinncn und Be- noch viel mehr bietet das Volks-
sucher zu einem Kurzbesuch in blatt seinen Leserinnen und Le­

sern zwischen dem 3. und 13. Au­
gust. 

Anmelden und dabei sein 
Was Sie tun müssen, um dabei zu 

sein? Blättern Sic weiter auf Seite 5, 
dort finden Sie den Anmeldetalon 
für die Volksblatt-Sommeraktion. 
Diesen füllet! Sie aus und senden 
ihn an die Volksblatt-Redaktion. An­
schliessend müssen Sie nur noch am 
gewünschten Tag zur angegebenen 
Zeit zum jeweiliger! Unternehmen 
kommen und dann werden Sie um 
ein unvergessliches Ferienerlebnis 
reicher sein. Wir freuen uns auf Sie! 

HEISSER SOMMER 
Das Programm 
• Heute Dienstag 9 Uhr: Menü 
Service AG, Nendeln. 
• Mittwoch, 4. August, 9.30 
Uhr: Milchhof Schaan (ausge­
bucht!). 
• Donnerstag, 5. August, 16 
Uhr: Hofkellerei Vaduz mit De­
gustation (Unkostenbeitrag Fr. 
10.-). 
• Freitag, 6. August, 10 Uhr: 
Kunstmuseum Liechtenstein, 
Vaduz. 
• Dienstag, 10. August, 9.30 
Uhr: Keramik Schädler, Nen­
deln. 
• Mittwoch, I I .  August, 9.30 
Uhr: Regierungsgebäude Vaduz, 
mit Begriissung von Regie­
rungschef Otmar Hasler. 
• Donnerstag, 12. August, 16 
Uhr: Frommelt Holzbau, 
Schaan; 
• Freitag, 13. August, 14 Uhr: 
Inficon, Balzers. 

Briefmarken ausgezeichnet 
FL-Briefmarken in Florenz erneut erfolgreich 

VADUZ - Nach dem Gewinn ei­
nes 1. Preises für die Briefmar­
ke zum Jahr der Berge, (Gestal­
tung von Louis Jäger), im ver­
gangenen Jahr, erzielten die 
Briefmarken «Das Jahr des Win­
zers» erneut einen Preis. 
Die Serie «Das Jahr des Winzers» 
bestehend aus 12 Motiven nach 
Entwürfen der niederösterreichi­
schen Künstlerin Martha Griebler, 
auch den diesjährigen «Premio 
Internazionale d'Arte Filatelica» in 
Asiago (Vicenza) als schönste 
Briefmarkenserie der Welt im 
Wettbewerbsbereich «Natur». 

Die hochkarätige Jury lobte die 
Wahl dieses anspruchsvollen The­
mas, das die Winzerei als altes 
Bauernhandwerk mit grosser Tra­
dition und kultureller Bedeutung 
auf erzählerische und inforniative 
Weise darstellt. Die Jury anerkann­
te speziell auch die sensible künst­

lerische Gestaltung in den anspre­
chenden Farben und die Harmonie 
der einzelnen Motive von der. win­
terlichen Rebenknospe bis zur Fla-
schenabfüllung des Weins. Die 
Liechtensteiner Winzermarken ver­
mochten sich gegen über 120 ande­
re Bewerbungen durchzusetzen. 
Das Amt für Briefmarkengestal­
tung durfte den Preis am 18. Juli 
im Rathaus in Asiago entgegenneh­
men. 

Weltweit begehrter Preis 
Insbesondere die Künstlerin 

Martha Grieblcr, aber auch das 
Amt für Briefmarkengestaltung 
verdienen ein gebührendes Kom­
pliment und herzliche Gratulation 
zu diesem wichtigen Erfolg, zumal 
der Internationale Preis von Asiago 
eine der weltweit begehrtesten 
Briefmarken-Auszeichnungen ist. 
Der Jury gehören ausschliess­

lich von Briefmarkendruckereien, 
Briefmarkenhandel und Philatelis-
tenverbänden unabhängige Fach­
leute an. Die Auszeichnungen zei­
gen einmal mehr, dass die liechten­
steinischen Briefmarken im inter­
nationalen Vergleich zur Spitzen­
klasse zählen und allgemeines An­
sehen geniessen. (PD) 

Eine der erfolgreichen FL-Marken. 

Hitzerekord 
mit 34,8 Grad 
BERN - In Sitten ist gestern ein 
neuer Hitzerekord für dieses Jahr ge­
messen worden: Im Walliser Kan-
tonsliauptort wurde es 34,8 Grad 
heiss. Auch in der übrigen Schweiz 
stieg das Thermometer vielenorts 
über 30 Grad. In Visp VS wurden am 
Montag 33,8 Grad und in Genf 32,7 
Grad gemessen, wie es bei Meteo-
Schweiz auf Anfrage hiess. In Neu­
enburg waren es immerhin noch 31,3 
Grad. Auch in der Deutschschweiz 
wurde die Grenze von 30 Grad für 
einen Hitzetag vielenorts überschrit­
ten: In Basel wurden.31,9 Grad ge­
messen, in Zürich-KIoten 31,3 Grad 
und in Bern 30,3 Grad: Ähnlich heiss 
war es in der Ostschweiz: In Chur 
stieg das Thermometer auf. 30,4 
Grad und in Schafthausen auf 31,2 
Grad. In Locarno-Magadino wurden 
31,3 Grad gemessen. Selbst auf dem 
Jungfraujoch auf über 3500 Metern 
Uber Meer war es mit 4,5 Grad ver­
gleichsweise wann. (sda) 


